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BETREFF Bekämpfung der Schwarzarbeit und illegalen Beschäftigung durch die
Zollverwaltung;
Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes zur tariflichen Entlohnung bei
öffentlichen Aufträgen (Tariftreuegesetz); Gesetzesentwurf der Fraktion des SSW;
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BEZUG Ihr Schreiben vom 21.12.2009 – L 21

ANLAGEN

GZ SV 3010 - 3/10 - RF 234 (bei Antwort bitte angeben)

Sehr geehrter Herr Neil,

unter Bezugnahme auf Ihr Schreiben vom 21.12.2009 möchte ich Ihnen mitteilen, dass für

Fragen des Vergaberechtes auf Seiten des Bundes ausschließlich das Bundesministerium

für Wirtschaft und Technologie zuständig ist. Nach Auffassung des Bundesministerium der

Finanzen kann eine Stellungnahme zu dem Gesetzesentwurf zur Änderung des Gesetzes

zur tariflichen Entlohnung bei öffentlichen Aufträgen (Tariftreuegesetz) des Landes

Schleswig – Holstein daher nicht aus dem Geschäftsbereich des Bundesministerium der

Finanzen und damit nicht durch die Bundesfinanzdirektionen bzw. ihre Hauptzollämter

erfolgen.

Ich darf Sie darauf aufmerksam machen, dass die Zitierung des AEntG in Artikel 1 § 1 des

Gesetzesentwurfes nicht „Arbeitnehmer – Entsendegesetz vom 26. Februar 1996 (BGBl. I S.

227), zuletzt geändert am 21. Dezember 2007 (BGBl. I S. 3140)“, sondern „Arbeitnehmer –

Entsendegesetz vom 20. April 2009 (BGBl. I S. 799)“ lauten muss.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

Thiele

Schleswig-Holsteinischer Landtag
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